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 KIRCHENNACHRICHTEN 
Juni und Juli 2025 

 

für die Gemeinde Waldenburg, mit den Orten Franken, 
Schlagwitz, Schwaben, Dürrenuhlsdorf, Ziegelheim, 

Niederwinkel, Oberwinkel/Ebersbach 
 

www.kirche-waldenburg.de 
 
 

 

 

 

 

Monatsspruch Juli 

 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 

und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott. 

(Philipper 4, 6) 

 

http://www.kirche-waldenburg.de/
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Liebe Gemeinde, 

Sorgt euch um nichts! „Wenn das so einfach wäre“, wird mancher 

seufzen. Wie sich Sorgen anfühlen, wissen wir alle – schön wäre es, wenn 

wir nur genauso gut darüber Bescheid wüssten, wie man sie loswird. 

Das sorgenvolle Fragen kann sich auf vieles richten: auf unsere 

Gesundheit; auf geliebte Menschen, die verunglücken, vom Weg 

abkommen oder in ihrer Ehe Schiffbruch erleiden; auf unsere Gemeinde, 

deren Reserven kleiner werden; auf die Weltlage, die niemand mehr 

durchschaut, und vieles mehr.  

Schon der Apostel Paulus, dem wir diese Zeilen verdanken, hatte tausend 

Gründe, sich Sorgen zu machen. Er schreibt den Brief an die Gemeinde 

in Philippi aus dem Gefängnis. Er wartet auf seinen Prozess, und es liegt 

eine beängstigende Ungewissheit über seiner Zukunft.  

 

Wahrscheinlich gibt es kein Patentrezept, mit dem sich unser 

Sorgenproblem endgültig lösen lässt. Mit einer geistigen 

Kraftanstrengung, mit einem heldenhaften Entschluss, sich weniger 

Sorgen zu machen, werden wir kaum weiterkommen, denn die Sorgen 

sitzen ja nicht im Kopf, sondern im Herzen – also in einer Tiefe, wo der 

Verstand gar nicht hinreicht. Deshalb helfen auch gute Argumente nur 

sehr begrenzt.  

 

Sorge ist so etwas wie eine Aufmerksamkeitsverschiebung: Unser Blick 

richtet sich auf das Unglück, das schlimmstenfalls über uns hereinbrechen 

könnte – und wir übersehen dabei, dass es mindestens ebenso viele 

Gründe gibt, sich zu freuen und dankbar zu sein.   

 

Eine heilsame Übung im Umgang mit den Sorgen könnte sein: Ich 

schreibe von Zeit zu Zeit etwas auf, für das ich dankbar bin; ich 

verschließe die Augen nicht vor den wirklichen Problemen, aber ich 

schaue bewusst auf die Momente, die hell, schön und beglückend waren. 

So erlaube ich meiner Seele nicht, permanent mit dem möglichen Unglück 

und den Lasten des Alltags beschäftigt zu sein.  
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Paulus lenkt unseren Blick weg vom sorgenbeladenen Alltag hin zu dem, 

der für uns sorgt. Er denkt dabei gewiss an Jesus, der nicht müde wurde, 

den Jüngern die Fürsorge des Vaters ins Herz zu schreiben. In jeder Lage 

dürfen wir uns an ihn wenden mit unseren Bitten, mit unserem Dank und 

natürlich auch mit unseren Sorgen.  

 

In der Waldenburger St.-Bartholomäus-Kirche gibt es seit geraumer Zeit 

eine Klagemauer, die von vielen Menschen dazu genutzt wird, Sorgen 

und Bitten vor Gott zu bringen, ähnlich wie es die Juden in Jerusalem tun. 

Das ist eine Möglichkeit von vielen, mit Sorgen geistlich umzugehen. Wir 

legen die Dinge, die uns bedrücken, in Gottes Zuständigkeit und 

vertrauen auf seine Zusage: Nichts kann euch von seiner Liebe trennen. 

Er hat den Überblick und die Kontrolle, und irgendwann wird sich 

bestätigen, dass es gut ist, was er tut.  

 

Die Frage, die uns dabei immer beschäftigen wird, heißt: Bis zu welchem 

Punkt muss ich selbst Verantwortung übernehmen und fürsorglich und 

vorsorglich das Meine tun? Und wann beginnt es, dass ich die Dinge an 

Gott abgebe? Das ist nicht die leichteste Lektion in der Schule des 

Glaubens. Das hat viel mit Übung und geistlicher Reifung zu tun.  

 

Also werde ich zum Arzt gehen und meine Medikamente nehmen, mich 

auf das Examen vorbereiten und im Autoverkehr vorsichtig sein, die 

Hausratversicherung abschließen und für die mir anbefohlenen Menschen 

da sein. Zugleich werde ich all das alles immer wieder dem Vater 

anvertrauen und ihm zutrauen, dass er Kontrolle und Überblick, Macht 

und Mittel hat. So wird das Sorgenpäckchen, das mich bedrückt, nach 

und nach an Gewicht verlieren – ganz gewiss. 

 

Mit herzlichen Segenswünschen 

Ihr Pfarrer Ulrich Becker 
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Samstag, 28. Juni 2025, um 17 Uhr 
Evang. Stadtkirche St. Bartholomäus zu Waldenburg/ Sachsen 

 

Danach, gegen 18 Uhr: Orgelführung neben dem Spieltisch 
„Klangmajestät – Besuch bei der Königin“ 

Dr. W. Meinhold erläutert Aufbau und Klangfarben der Steinmüller-Wünning-Orgel 

 

PRUNK & HERRLICHKEIT 
BAROCKMUSIK VON G. F. HÄNDEL 1685 – 1759 

 
 
 
 
 
 
 

 
DUO VIMARIS  

Mirjam Meinhold 
Sopran und Flöte (Dt. Nationaltheater Weimar) 

& Wieland Meinhold 
Orgel (Universitätsorganist Weimar) 

 
Am Ende bitten wir um eine von Herzen kommende 

großzügige Spende, die einer Eintrittskarte entsprechen darf. 
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BAROCKE FESTLICHKEIT IN WALDENBURG:  HÄNDELS MUSIK im Konzert 
der Ev. St.-Bartholomäus-Kirche Waldenburg/ Sa. 

 
"Prunk & Herrlichkeit", so nennt sich das glanzvolle Barockprogramm 
der beiden Interpreten Mirjam und Wieland Meinhold am Samstag, dem 
28. Juni 2025, um 17 Uhr in der St. Bartholomäuskirche zu Waldenburg. 
 
In einer kurzweiligen Stunde musizieren sie als "Duo Vimaris", 
ausschließlich Musik des großen Komponisten des 18. Jahrhunderts, 
Georg Friedrich Händel. Zugespitzt: Der Deutsche aus Halle an der Saale 
ist Englands größter Komponist! Den Drang der Briten nach festlicher 
Musik, erfüllte der schwergewichtige Barockkomponist nicht nur mit der 
Feuerwerks- und Wassermusik. Seine opulenten Oratorien in St. Pauls 
Cathedral waren für die Londoner Anlass genug, ihn auf dem "silbernen 
Tablett" zu tragen. Unter anderem erklingen Sonaten, Sarabande und 
Variationen, Arien, Ouvertüre g-Moll, das berühmte Largo, die Rinaldo-
Arie und Ausschnitte aus dem berühmten "Messias", der als 
musikalisches Testament Händels gelten darf.  
Mirjam Meinhold musiziert auf der Altblockflöte und singt Sopran. Sie ist 
Mitglied des Opernensembles des Dt. Nationaltheaters Weimar.           
Dr. Wieland Meinhold, Erfurter Universitätsorganist aus Weimar, ist auf 
der Orgel zu hören. 
 
Mit einer zusätzlichen Orgelführung danach, ab 18 Uhr, unter dem 
Motto “Klangmajestät – Besuch bei der Königin”, wird noch eine 
Überraschung auf der Empore bereitgehalten: Für alle 
Orgelinteressierten erläutert der Weimarer Organist, Dr. W. Meinhold 
die “Königin der Instrumente” hautnah. Direkt neben dem Spieltisch der 
historischen Steinmüller-Wünning-Orgel hat man Gelegenheit, 
technische Raffinessen zu erfahren. Immer wieder fesseln diese 
unterhaltsamen Orgelführungen die Besucher.  
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Ensemble Amadeus präsentiert „Starke Stücke“ 

Sinfonien und Konzerte von Meistern des 18. Jahrhunderts in 

der Waldenburger St. Bartholomäuskirche  

 

Am Sonntag, dem 22. Juni 2025, um 17.00 Uhr laden der Waldenburger 

Freundeskreis und das Ensemble Amadeus unter der Leitung von Normann 

Kästner, zu einem außergewöhnlichen Konzert in die Waldenburger St. 

Bartholomäuskirche ein. Unter dem Titel „Starke Stücke! Sinfonien und 

Konzerte von Meistern des 18. Jahrhunderts“, erklingen Werke aus der 

Zeit des Barock und der Klassik, die die Vielfalt und Brillanz dieser 

Epochen widerspiegeln. Das Konzert führt die Zuhörer durch ein 

abwechslungsreiches Programm, mit Werken von bekannten und weniger 

bekannten Meistern des 18. Jahrhunderts. Auf dem Programm stehen unter 

anderem Stücke von J. B. Vanhal, G. P. Telemann, U. W. van Wassenaer, 

Henri Joseph Rigel und Johann Friedrich Fasch – Komponisten, die durch 

ihre außergewöhnlichen Werke einen bleibenden Einfluss auf die 

Musikgeschichte ausübten. Karten sind über die Geschäftsstelle der 

Sächsischen Mozartgesellschaft, Freundeskreis Waldenburg, Peniger Str. 

3, Tel. 037608 284130, online unter www.mozart-sachsen.de oder an der 

Abendkasse erhältlich. 
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VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE                                

GEMEINDEKREISE IN ST. BARTHOLOMÄUS  
Do, 12.06.2025  14.30 Uhr Gemeindenachmittag in Waldenburg 

      „Sommerfest“ 

Mi, 25.06.2025  14.00 Uhr Frauenkreis in Ziegelheim 

 

Mi, 09.07.2025  14.00 Uhr Frauenkreis in Ziegelheim 

Do, 17.07.2025 14.30 Uhr Gemeindenachmittag in Waldenburg 

 

Die Frauenkreise in Ziegelheim finden ab sofort im „Altersgerechten  

Wohnen“ in der August-Bebel-Str. 33 statt. 

 
Im Juni und Juli findet kein Frauenkreis in Schwaben statt. 
    

HAUSKREIS ST. BARTHOLOMÄUS 
vierzehntägig,  Ansprechpartnerin Uta Becker, 

Telefon 03 76 08 / 27 29 21  
  

KIRCHENCHOR 
dienstags  um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Bartholomäus                                     

mit Claudia Zimmermann 
 

GEMEINDEKREISE IN LUTHER  
Mo, 02.06.2025  15:00 Uhr Frauenkreis in Oberwinkel, 

 Am Park 5 

Die, 03.06.2025  14.30 Uhr Seniorenkreis in Waldenburg 

      „Sommerfest“ 

Mo, 07.07.2025  19.30 Uhr Frauenkreis in Waldenburg 

Die, 08.07.2025  14.30 Uhr Seniorenkreis in Waldenburg 

 

HAUSKREIS LUTHER 
vierzehntägig, freitags 19.30 Uhr, Ansprechpartner ist Fam. Beyer, 

Telefon 03 76 08 / 2 77 67  

 
KIRCHENCHOR 
dienstags um 19.30 Uhr im Luthergemeindehaus mit Uta Becker 
 

POSAUNENCHOR 
donnerstags um 18.30 Uhr im Luthergemeindehaus mit Sabine 

Uhlmann 
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VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE                            

CHRISTENLEHRE (nicht in den Ferien)  

wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3,  

mit Frau Waldenburger: 

 Klasse 1 - 3  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 

     Klasse 4 - 6  15.00 Uhr – 16.00 Uhr 

     Offene Spielzeit  16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

KONFIRMANDENUNTERRICHT (nicht in den Ferien) 

im Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3, mit Pfarrer Becker  

Klasse 7: donnerstags   15.15 Uhr – 16.15 Uhr 
 

JUNGE GEMEINDE 
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Luther 

                                                                                                                               

BÜCHERSTUBE (nicht in den Ferien)                                                                                

jeden Mittwoch ist von 14.00 – 17.00 Uhr  geöffnet. 

Am 18.06.2025 findet unser Abschlussfest statt. 

 

Malkurs: dienstags ab 15.00 Uhr am 10.06.2025 und 08.07.2025 

Café-Lesenachmittag: donnerstags nach Absprache mit Frau Feister 
 

LOBPREISABEND 
Freitag, 20.06.2025 ab 19.30 Uhr im Luthergemeindehaus 

Im Juli und August finden keine Lobpreisabende statt. 
_______________________________________________________________ 

 

Monatsspruch Juni 
 

„Mir  aber hat Gott gezeigt, 
dass man keinen Menschen 

unheilig oder unrein nennen darf.“ 
 

Apostelgeschichte, 10,28 
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Herbstrüstzeit für Kinder ab Klasse 3  

vom 06. bis 10. Oktober 2025 in Chemnitz-Röhrsdorf 

 

In der ersten Herbstferienwoche findet eine LEGO-Kinderrüstzeit 

statt, zu der wir herzlich einladen.  

Damit wir gut planen können, bitten wir um Eure Anmeldung bis 

zum 15. September.  

Beginn:  

 

Ende: 

 

Kosten: 

am Montag, 06.10., 

nachmittags  

am Freitag, 10.10., nach 

dem Mittagessen 

130 Euro pro Kind für 

Übernachtung und             

Vollverpflegung   

(Geschwisterrabatt und  

Ermäßigung möglich). 
    

Hin- und Rückfahrt: Wir bitten Eure Eltern, Euch hinzubringen und 

abzuholen (Fahrzeit nach Röhrsdorf ca. 25 Minuten). 

Wer sich anmeldet, bekommt im September einen Rüstzeitbrief mit 

genauen Informationen. 

Viele Grüße vom Mitarbeiterteam: 

Uta und Ulrich Becker, Carola Milde, Cindy Waldenburger und Lutz 

Riedel (Mr. LEGO). 
_______________________________________________________________________ 

Anmeldung bitte abtrennen und Frau Becker oder Frau Waldenburger geben 

 

Ich melde mich zur Herbstrüstzeit vom 06. bis 10.10. in Chemnitz-

Röhrsdorf an: 
 

Name:__________________________    Alter:_________ 

 

Anschrift:_______________________________________ 

 

Telefon:____________ 

 

Unterschrift der Eltern:_________________ 

Aus finanziellen 

Gründen soll niemand 

zu Hause bleiben. 

Falls eine Ermäßigung 

benötigt  wird,  bitte  

hier ankreuzen:  
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27.06.2025 – 19:30 Uhr St. Marien Wallfahrtskirche Ziegelheim 

Ensemble Sospiratem - „Und kommst du liebe Sonn nicht bald – 

Szenisches Konzert zu 500 Jahre Bauernkrieg 
 

Eintritt im Vorverkauf 20/15 € (www.tixforgigs.com —

> SOSPIRATEM), an der Abendkasse 25/20 € 

  
Das Leipziger Ensemble Sospiratem hat für das Gedenkjahr ein 

szenisches Konzertprogramm entworfen, das mit deutschsprachiger Musik 

des 16. /17. Jahrhunderts ein ästhetisches Panorama des Aufstandes 

zeichnet. Volkslieder und Tänze nehmen das Publikum mit in das Leben 

der einfachen Bevölkerung. Doch hinter einer malerischen Kulisse lauern 

die Unwägbarkeiten des Lebens. Reformatorische Lieder und Klagen 

bringen die alltäglichen Herausforderungen zum Ausdruck. In der Not der 

Menschen blitzt Hoffnung auf. Irgendwann entlädt sich das unerträgliche 

Dasein in Gewalt. Spottlieder provozieren, Landsknechte marschieren auf 

und Exempel werden statuiert. Die Sehnsucht nach Heimat kontrastiert den 

Lärm der Schlacht. Es sind die musikalischen und historischen Zeugnisse 

des Umgangs mit Ohnmacht. Jedes Detail, jede Szene, jede Note trägt dazu 

bei, die Perspektiven der ungleichen Machtverhältnisse greifbar und 

verständlich zu machen. 

Weitere Infos unter: www.sospiratem.de/bauernkrieg 
Besetzung: Sopran, Tenor, Blockflöte/Dulzian, Rebec/historische 

Violinen, Renaissanceposaune, Harfe, Perkussion, Sprecherin 

Veranstalter: Kulturhof Kleinmecka e.V. Tel. 0178-7151452 
post@kleinmecka.de 

 

 

https://www.tixforgigs.com/
http://www.sospiratem.de/bauernkrieg
mailto:post@kleinmecka.de
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Spielplatz-Erneuerung im Frühjahr 2025 
o d e r: 

Viele Hände bestätigten die Gesänge vom schnellen Ende… 
 

Dank einer großen Spende und vieler fleißiger helfender Hände, konnte die 
Erneuerung des Spielplatzes im Pfarrhof Luther, kurzfristig zur bestätigt 
erforderlichen und rasch abgeschlossenen Bausanierung organisiert werden. 
Dazu gehörten auch umfangreiche Grünarbeiten - vom Roden alter Pflanzen 
bis zum Setzen neuer grüner Emanzen... 
Stets gab’s ne Kraft- und Motivationsquelle in Form von Bratspeisen, Kuchen, 
leckeren Getränken… - das konnte sich jeder denken. 
Die Freude ist groß und wir sagen danke den Vielen, die dachten und 
machten, die hebelten und sägten, schaufelten und hackten, die lachten und 
gemeinsam was Sinnvolles vollbrachten. 
Es wird wieder Gelegenheit geben für viele Hände und wieder zu 
bestätigende Gesänge vom schnellen Ende beim nächsten Mittun. 
 
Vielen Dank allen Mithelfenden und Versorgenden - besonders: 
Toni Lussi, Frank Resch, Christopher Rauch, Uwe Gerhardt, der JG und 
Pfarrer Becker. Dirk Beyer 
 

Kleine Bilderserie aus dem Baurevier: 
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Danken und Bitten 

 

 
Wir danken allen herzlich, 
  

- die die Konfirmationsgottesdienste mitgestaltet haben; 

    
- der JG-Band für ihr Spielen zum 

Vorstellungsgottesdienst; 
 

- die sich an der Kleidersammlung beteiligt haben; 
 

- die den Glaubenskurs für Erwachsene mitgestalten. 

 
 
Wir bitten um Gebet: 
 

- für die Neukonfirmierten, dass sie gut in die Junge 
Gemeinde hineinwachsen; 

 
- für alle Kranken, Frischoperierten, Schwachen, 

Trauernden; 
 

- um Freude und Trost in den Konzerten und 
Begegnungen in unseren Kirchen; 

 
- um Frieden in der Ukraine und den Kriegsgebieten 

unserer Welt; 
 

- um Segen und Schalom für Israel in und um das Land. 
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AUS UNSEREM GEMEINDELEBEN 
 

Die heilige Taufe empfingen: 
 
27.04.2025 Ashley Frauenstein und Miriam Pösl 

aus Callenberg in der 
Kirche St. Bartholomäus 

 
11.05.2025 Christopher Rauch aus Waldenburg 

   Yannik Wildenhain aus Waldenburg 
   Joel Thomä aus Limbach-Oberfrohna 

   in der Kirche St. Bartholomäus 

 
„Von allen Seiten umgibst du mich 
 und hältst deine Hand über mir.“ 

 

Gottes Segen für die Ehe empfingen: 
 
03.05.2025 Stephanie Hirschmann, geb Baier 

   und Eric Hirschmann aus Dresden 
   in der Kirche Schlagwitz 

  

„Ihr Kinder lasst uns einander lieben: 
nicht mit leeren Worten und schönen Reden, 
sondern mit tatkräftiger und wahrer Liebe.“ 
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AUS UNSEREM GEMEINDELEBEN 
 

In Gottes Ewigkeit wurde abgerufen: 
 
30.04.2025 Ruth Ursula Resch, geb. Richter 

   aus Waldenburg, im Alter von 96 Jahren 
 

01.05.2025 Stephan Grünwald 
   aus Schwaben, im Alter von 65 Jahren 

 
02.05.2025 Alice Irene Bauch, geb. Hiller 

   aus Ebersbach, im Alter von 90 Jahren 
 

14.05.2025 Heinz Eberhard Börngen 

   aus Waldenburg, im Alter von 83 Jahren 
 

„Jesus Christus spricht:  
„Ihr habt jetzt Traurigkeit, 

aber ich werde euch wiedersehen, 
und euer Herz soll sich freuen.“ 

 
Johannes 16, 22 

                                                                         
 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Pfarramt:    Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldenburg 
     August-Bebel-Str. 2, 08396 Waldenburg 
 
Öffnungszeiten:                                  Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
     Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
            Ansprechpartnerin  Frau Gerhardt 
     Vom 30.06.2025 – 11.07.2025 bleibt das Pfarramt 
     dienstags und donnerstags geschlossen. 
     Tel. 037608 22585 Fax  037608 28861 
                 E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de 
    
     Montag u. Mittwoch: 16.15 – 18.15 Uhr  
     Ansprechpartnerin Frau Gleditzsch 

Vom 14.07.2025 – 10.08.2025 bleibt das Pfarramt 
montags und mittwochs geschlossen. 

     Tel. 037608 22719 Fax  037608 28861 
           
 
 
Bankverbindung der Kirchgemeinde Waldenburg: 
Sparkasse Chemnitz 
IBAN: DE16 8705 0000 3630 0008 69 BIC: CHEKDE81XXX 
 
 
Pfarrer Ulrich Becker      Tel. 037608 28862 
08396 Waldenburg,  August-Bebel-Str. 2     E-Mail: ulrich.becker@evlks.de 
Urlaub vom 14.07.2025 – 06.08.2025. 
Die Vertretung übernimmt: 

-  vom 14.07.2025 – 20.07.2025 Herr Mühler, Tel. 037608 15648 
-  vom 21.07.2025 – 06.08.2025 Pfr. Matthäus, Tel. 037608 28352 

 
Sprechzeiten:   Bitte vereinbaren Sie sich mit den Pfarrern telefonisch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.07.2025 
Herausgeber: die Kirchgemeinde Waldenburg. Erscheint zweimonatlich.              
Verantwortlich für den Inhalt ist der Kirchenvorstand der Kirchgemeinde. 

mailto:kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de
mailto:ulrich.becker@evlks.de

